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Radbremsen
Casa Classic Plus

Radbremsen
Casa Med Ultra 4 und
Casa Med Classic 4

9.5 Bedienung der Bremsen

(a) = Radbremsen festsetzen

(b) = Radbremsen lösen

➨

➨

(a) = Lenk- und Rollbewegung sperren.

(b) = Lenk- und Rollbewegung freigeben.

➨

➨

Radbremsen (1):
Casa Med Ultra 4 / Casa Med Classic 4

Bremshebel (2): Casa Classic Plus

Netzkabel durch Verzurren mit dem
Sicherungsband (2) an der Kopfseite des
Bettrahmens gegen Überfahren sichern.

➨

Grundposition und
Seitengitter anheben

Transportsicherung

Kurzschluss-  und Brandgefahr!
• Sichern Sie das Netzkabel immer vor

dem Schieben des Pflegebettes mit dem
Sicherungsband (2) gegen Überfahren.

Netzstecker vom Stromnetz trennen
(Kapitel 9.2 beachten).

➨

HINWEISE:
• Patienten nur in liegender Position

transportieren.
• Ist der Aufrichter montiert, auf niedrig

hängende Einrichtungsgegenstände
(Deckenlampen) achten.

Vor dem Schieben:
Liegefläche in die Grundposition bringen.
Kopf- und Fußteil der Liegefläche ab-
senken (Kapitel 9.4 beachten).

➨

9.6 Schieben des Pflegebettes und
Patiententransport

Seitengitter bis zum Einrasten des
Feststellknopfes nach oben ziehen.

➨
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9.7 Federhärte der Liegefläche einstellen

Schieber nach außen (+)= Härte vergrößern
Schieber nach innen (-) = Härte verringern

Über die sechs an den mittleren Leisten der
Liegefläche angebrachten Schieber (1), läßt
sich die Federhärte der einzelnen Latten
einstellen.
Damit kann die Liegefläche in bestimmten
Grenzen auf das Gewicht des Benutzers
eingestellt werden.

Bedienung

Alle Radbremsen festsetzen
(siehe auch Kapitel 9.5).

Netzstecker aus dem Sicherungsband
entfernen.
Zum Öffnen der Sicherung auf die
seitlichen Laschen (5) der Verriegelung
drücken und  Verschluss aufziehen.

Netzstecker  in Steckdose einstecken
(Kapitel 9.2 beachten).

➨

➨

➨

Transportsicherung
öffnen

Radbremsen:
(1) Casa Med Ultra 4 /

Casa Med Classic 4
(2) Casa Classic Plus

10.0 Patientenbezogene Sicherheitsmaßnahmen
und Einstellungen durch das Pflegepersonal

10.1 Einschränkungen der Verwendung
Bestimmte Erkrankungen (klinische Zustände) des Patienten können zur
Einschränkung der Verwendungsfähigkeit des Pflegebettes führen.
Informieren Sie sich vor der Verwendung des Pflegebettes durch Rück-
sprache mit dem zuständigen Facharzt.

Schieber einstellen

Nach dem Schieben:

Radbremsen der Pflegebetten lösen
(Kapitel 9.5 beachten).

Pflegebett verschieben.

➨

➨

HINWEIS:
Drehen Sie die Lenkrollen nach dem
Verschieben unter das Pflegebett.
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Bei montierter Kontrollbox Hinweise im
Kapitel 16.6 beachten.

10.2 Spaltmaße und Gitterabstände

Prüfung:
Der Patient darf nicht zwischen Matratze (1)
und Seitengitter (2) geraten können.

Gegenmaßnahme:
Verwenden Sie nur Matratzen, die der
Liegeflächebreite (90 cm) entsprechen!

Besonders bei sehr abgemagerten Patienten sind folgende Prüfungen
am Pflegebett und die Ergreifung der entsprechenden Gegenmaßnah-
men erforderlich:

Prüfung:
Der Patient darf nicht zwischen die Holme
des Seitengitters geraten können.

Gegenmaßnahme:
Einsatz des Seitengitterschutzes der Fa.
CASAcare®.

Sicherheitsmaßnahmen

Seitengitterschutz

Verletzungs- und Lebensgefahr durch Einklemmen!
• Vergewissern Sie sich bei untergewichtigen Patienten,

dass der Patient nicht zwischen Auflage und Seitengitter
rutschen kann.

• Verwenden Sie bei untergewichtigen Patienten den Seitengitter-
schutz der Fa. CASAcare®.

• Rasten Sie die Seitengitter immer ordnungsgemäß ein.

Abstand Bettauflage -
Seitengitter

Einschränkung der Verwendung!
• Patienten die größer sind als 195 cm sollten das

Pflegebett nicht verwenden.
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11.0 Reinigung und Desinfektion während der
Verwendung

HINWEISE:
• Verwenden Sie zum Reinigen keine scharfkantigen Werkzeuge

(Messer, Metallspachtel) oder aggressive Lösungsmittel.
• Verwenden Sie zum Reinigen keine Hochdruckreiniger.
• Um Schäden an den Bauteiloberflächen zu vermeiden, beach-

ten Sie die Anwendungshinweise des Reinigungsmittels.

11.1 Reinigen

11.2 Desinfektion

Verwenden Sie zum Reinigen feuchte Tücher.

Reinigen Sie alle Metallteile Holz- und Kunststoffoberflächen
nur mit scheuermittelfreien, milden Reinigungsmitteln.

➨

➨

Reinigung und Desinfektion

Die CASAcare® Pflegebetten sind für den Wiedereinsatz vorgesehen.
Vor dem Wiedereinsatz ist eine Säuberung und Desinfektion durchzufüh-
ren. Beachten Sie hierzu den CASAcare® Hautschutz- und Hygiene-
plan (Bestell-Nr. E1-05-001-000).

12.0 Wiedereinsatz

Ist eine Desinfektion während der Verwendung erforderlich, dürfen nur
geeignete Mittel nach dem CASAcare® Hautschutz- und Hygieneplan
verwendet werden.
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13.1 Tägliche Kontrolle

Netzkabel und Netzstecker auf Beschädigungen und
Knickstellen prüfen.

Netzkabel so vom Pflegebett zur Steckdose verlegen,
dass es nicht eingeklemmt oder überrollt werden kann.

➨

➨

Nach jedem Umstellen des Pflegebettes:

Folgende, routinemäßige Kontrollen können vom
Pflegepersonal oder Betreuer ausgeführt werden:

Seitengitter auf Leichtgängigkeit und
Beschädigungen prüfen.

Arretierung der Seitengitter auf Funktion
prüfen.

➨

➨

Pflegebett bis zum sicheren Abschalten
beider Frontenmotore absenken.

➨ Handschalter

Gefahr durch elektrische und mechanische Fehler!
• Legen Sie fehlerhafte Pflegebetten sofort still und sichern Sie

diese gegen unbefugtes Benutzen (Netzstecker ziehen).

• Zeigen Sie festgestellte Mängel sofort den zuständigen Perso-
nen an!

Unfallgefahr!
• Beseitigen Sie in jedem Fall sofort alle Störungen, welche die

Funktion und Sicherheit des Pflegebettes beeinflussen.

13.0 Inspektionsplan für Pflegebetten

Inspektionsplan

13.2 Halbjährliche Kontrolle - Doppelmotor-Einheit prüfen

Brückenstecker (1) aus der Doppelmotor-
einheit entfernen.

➨

Vorbereitung:
Pflegebetten ohne Kontrollbox

Brückenstecker entfernen
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13.3 Prüfintervalle
Die Prüfintervalle sind abhängig von der Art des Einsatzes der
CASAcare® Pflegebetten.

• Unter normalen Umgebungs- und Betriebsbedingungen schreibt die
Firma CASAcare® Prüfintervalle von 2 Jahren für die sicherheitstech-
nische Kontrolle nach der MPBetriebV und die messtechnische
Kontrolle nach BGV A2 vor.

• Im Wiedereinsatz sollten die Prüfungen (STK/BGV A2) vor jedem
neuen Einsatz (nach dem Zusammenbau beim Patienten) und dann
alle 2 Jahre stattfinden.

• Die Prüfintervalle sollten verkürzt werden, wenn das Pflegebett einer
erhöhten Beanspruchung ausgesetzt ist (z.B. häufiger Patienten-
wechsel im Pflegeheim). In Zweifelsfällen setzen Sie sich bitte mit der
Firma CASAcare® in Verbindung.

Kopfteil-Verstellung

Fußteil-Verstellung

Betthöhen-Verstellung

Kopfteil

Kopf- und
Fußteil

Betthöhe

Fußteil

Inspektionsplan

Alle Verstellungen durch Betätigen der
entsprechenden Funktionstaste am
Handschalter testen.

Die Verstellungen dürfen nicht reagieren.
Funktioniert eine Verstellung muß die
Doppelmotor-Einheit ersetzt werden.

➨

Alle Verstellfunktionen an der Kontrollbox
verriegeln.

➨

Vorbereitung:
Pflegebetten mit Kontrollbox Verstellfunktionen

verriegeln

Prüfung:
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Auswertung
i.O. defekt

Beschreibung

Sichtprüfung aller Rahmen- und Gehäuseteile auf
Verformung, Beschädigung, Verschleiß und Korrosion:

Liegefläche und dessen Kunststoffelemente  ❐ ❐

Seitenteile des Bettrahmens ❐ ❐

Kopf und Fußteil des Bettrahmens ❐ ❐

Führungen der Rückenverstellung ❐ ❐

Seitengitter ❐ ❐

Alle Bauteile der Hebeeinrichtung ❐ ❐

Laufrollen ❐ ❐

Alle Verbindungselemente (z.B. Mutter, Schrauben, ❐ ❐
Nieten...) auf Vollständigkeit, Funktion und einwand-
freien Sitz prüfen.

Alle Gehäuse ❐ ❐

vorhandene Gehäuse-Dichtungen ❐ ❐

Sitz der Gehäuse-Verschraubungen ❐ ❐

Aufrichteraufnahme ❐ ❐

Alle Bauteile des Aufrichters ❐ ❐

Alle nachfolgend beschriebenen Inspektionsarbeiten darf nur sachkun-
diges und eingewiesenes Personal ausführen.
Die Auswertung der Prüfliste und die Instandsetzung der Pflegebetten
darf nur von sachkundigem Personal mit der entsprechenden Ausbil-
dung, Kenntnis und Erfahrung vorgenommen werden.

13.4 Sicherheitstechnische Kontrolle (STK) der
mechanischen Bauteile

Inspektionsplan
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Funktionsprüfung der Laufrollen/Bremsen:

Leichtlauf des Fahrwerkes (Roll- und Lenkbewegungen) ❐ ❐

Arretierung der Lenkrollen in Geradeausstellung ❐ ❐

Funktion und Arretierung der Bremsen ❐ ❐

Beschreibung Auswertung
i.O. defekt

Funktionsprüfung der Seitengitter:

Leichtgängigkeit in den Laufschienen ❐ ❐

Verriegelung (Leichtgängigkeit, Spiel) ❐ ❐

Abstand der Gitterholme, max. 12 cm, auch bei Belastung ❐ ❐
(siehe Maß A, Kap. 16.1 „Technische Daten“)

Abstand vom Seitengitter zum Bettrahmen max. 12 cm, ❐ ❐
auch bei Belastung (siehe Maß B, Kap. 16.1 „Technische Daten“)

Verformung bei Belastung ❐ ❐
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13.5 Sicherheitstechnische Kontrolle (STK) der
elektrischen Bauteile

Auswertung
i.O. defekt

Beschreibung

Sichtprüfung der elektrischen Anlage:

Netzanschlussleitung auf Knicke und Beschädigungen ❐ ❐

Verkabelung des Handschalters auf Knicke und

Beschädigungen ❐ ❐

Verkabelung der Sperrbox auf Knicke und

Beschädigungen ❐ ❐

Netzstecker auf Beschädigungen ❐ ❐

Interne Verkabelung auf Knicke und Beschädigungen ❐ ❐
(besonders an den kritischen Stellen wie Kabelduchführungen,
den beweglichen Teilen der Liegefläche und der Hebevorrichtung)

Korrekte Verlegung der Verkabelung ❐ ❐

ordnungsgemäßer Sitz und Zustand aller:

Steckkontakte ❐ ❐

Dichtungsringe der Steckkontakte ❐ ❐

Kabeldurchführungen ❐ ❐

Kabelbefestigungen ❐ ❐

Zugentlastungen ❐ ❐

Knickschutzhüllen ❐ ❐
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Beschreibung Auswertung
i.O. defekt

NEU! nach Angaben von A. Kaesberg. Bitte prüfen!

Funktionsprüfung der elektrischen Anlage:

Abschaltung der Motoren durch Endlagenschalter ❐ ❐
durch Verfahren aller Verstellungen bis in die jeweiligen
Endpositionen

Abschaltung in Ordnung, wenn:
• die Kontrollleuchte am Handschalter erlischt
• das Schaltgeräusch der Abschaltrelais hörbar ist

Motoren (Geräusche, Geschwindigkeit) ❐ ❐

Verriegelung der Druckwellenaufnahme ❐ ❐

Tasten der Fernbedienung ❐ ❐
(Funktion, Leichtgängigkeit, Beschädigung)

Batterie der Doppelmotor-Einheit testen ❐ ❐
(nur bei montierter Kontrollbox mit Trendelenburg´scher Lage)

Testablauf:
• Netzstecker vom Stromnetz trennen
• Pflegebett mit 80 kg belasten
• Bettgestell 3 x mit Handschalter

anheben und absenken
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Gefahr durch elektrische und mechanische Fehler!
• Legen Sie fehlerhafte Pflegebetten sofort still und sichern Sie

diese gegen unbefugtes Benutzen (Netzstecker ziehen).

Unfallgefahr!
• Beseitigen Sie in jedem Fall sofort alle Störungen, welche die

Funktion und Sicherheit des Pflegebettes beeinflussen.

Auswertung
i.O. defekt

Beschreibung

folgende Messungen sind nach DIN VDE 0751
durchzuführen :

Schutzleiterwiderstand (nur Klasse I Geräte) ❒ ❒

Ersatzableitströme ❒ ❒

Angaben zur Messung der Ersatzableitströme:

Typischer Wert: < 20 µA

Prüfpunkte: Kurzgeschlossener Netzstecker (L+N) gegen...
1.) ...metallische Teile der Hubmotoren

(Frontenmotoren)
2.) ...blanke, metallische Punkte des Bettrahmens

(Schrauben etc.)

Inspektionsplan

13.6 Meßtechnische Kontrolle
In einigen Ländern der Europäischen Gemeinschaft sind die im folgen-
den aufgeführten Messungen gesetzlich vorgeschrieben (in Deutschland
nach BGV A2).
Die Ermittlung der länderbezogenen Gegebenheiten obliegt dem
Betreiber des Pflegebettes.
Alle nachfolgend beschriebenen Messungen darf nur sachkundiges und
eingewiesenes Personal unter Anwendung geeigneter Meßgeräte aus-
führen. Festgestellte Mängel müssen sofort den zuständigen Personen
angezeigt und beseitigt werden.
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Kontrollleuchte des
Handschalters
leuchtet bei Betäti-
gung ständig

alle Modelle Verstellmotor hat
Endposition erreicht

Steuerung defekt

Verstellmotor
zurückfahren

Fachhändler
benachrichtigen

14.0 Fehlersuche

Fehler Ausführung Ursache Behebung

Fehlersuche

Kopf-, Fußteil der
Liegefläche oder
das Bettgestell
lassen sich nicht
anheben/absenken

alle Modelle Netzstecker nicht
eingesteckt

Verstellung verrie-
gelt (Kontrollbox)

Thermoschalter
aktiv

Handschalter defekt

Feinsicherung
Doppelmotor-
Einheit defekt

Doppelmotor-
Einheit defekt

siehe Kap. 9.2

siehe Kap. 16.6

nach 20-30 Minuten
erneut versuchen

Fachhändler
benachrichtigen

Seitengitter
klemmen

alle Modelle Schieber verschmutzt
oder gebrochen

siehe Kap. 7.12

Lenkrollen lassen
sich nicht feststellen

Casa Med Ultra 4 /
Casa Med Classic 4

Casa Classic Plus

Lenkrolle defekt

Verriegelungs-
gestänge oder
Lenkrollen defekt

Fachhändler
benachrichtigen

Fachhändler
benachrichtigen

Kontrollleuchte des
Handschalters
leuchtet bei Betäti-
gung nicht auf

alle Modelle Verstellung verrie-
gelt (Kontrollbox)

Antriebslast über-
schritten

Steuerung defekt

siehe Kap. 16.6

Antriebe entlasten

Fachhändler
benachrichtigen
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15.0 Entsorgung

• Der Bettrahmen, Aufrichter und das
Hubgestell der Fronten können der Metall-
verwertung übergeben werden.

Bei der Entsorgung des Pflegebettes sind die jeweiligen
Entsorgungsvorschriften des Landes zu beachten.

Entsorgung

Metallbauteile

Elektrobauteile

Holzbauteile• Die Seitenteile, Seitengitterholme und
die Holzelemente der Fronten können
der Holz- oder Restmüllverwertung
übergeben werden.

• Alle Hubmotoren, die Doppelmotor-
Einheit, der Handschalter und die
Kontrollbox enthalten Elektronik-
bauteile und sind gemäß den Lan-
desvorschriften zu entsorgen.
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Raumgewichte der Matratze**:
je nach Ausführung__ 25 - 50 kg/m3

Gewicht __________ 6 - 12 kg

max. Arbeitslast:
Pflegebett ___________ 175 kg
Aufrichter ____________ 80 kg

Gewichte des Pflegebettes:
Gesamtgewicht:
Casa Med Ultra 4 _____ 107 kg
Casa Med Classic 4 ___ 107 kg
Casa Classic Plus ____ 117 kg

Einzelgewichte:
Bettrahmen-Kopfteil ____ 25 kg
Bettrahmen-Fußteil _____ 20 kg
Bettrahmen komplett ___ 45 kg
Holm des Seitengitters ___2 kg
Front...
... Casa Med Ultra 4 ____ 20 kg
... Casa Med Classic 4 __ 20 kg
... Casa Classic Plus ___ 25 kg
Aufrichter _____________7 kg
Doppelmotor-Einheit _____7 kg

Zu verwendende Matratze**:
Maße (Breite x Länge x Höhe):

90x200x10
oder ___________ 90x200x12

Maße und Gewichte:
Länge x Breite _________75 x 17,5
Achsabstand ______________ 58,1

Betriebsbedingungen:
Raumtemperatur __________ +10°C
bis ____________________ +40°C
relative Luftfeuchte _________ 30%
bis _____________________ 75%

16.0 Anhang
16.1 Technische Daten: Pflegebett

Technische Daten

Maße des Pflegebettes:

alle Maßangaben in cm / *Maße Casa Classic Plus / ** Matratze nicht im Lieferumfang enthalten

16.2 Technische Daten: Doppelmotor-Einheit
Netzanschluss 230 VAC 50 Hz
Schutzklasse ____________ II
Schutzart ____________ IP44
Geräuschpegel ___  < 65 dB(A)
Antriebstyp ____ Doppelantrieb

Lagertemperatur: +5°C bis +45°C
Lagerfeuchtigkeit: 30% bis 75%
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16.3 Kennzeichnung der Pflegebetten

16.3.1 Typenschild des Pflegebettes

Typenschilder

16.3.2 Bauteilschild des Aufrichters

Das Typenschild befindet sich an der Front
des Pflegebettes und zeigt u.a. folgende
Angaben:

• Artikelbezeichnung

• Herstellungsdatum (Monat/Jahr)

• Warnhinweis auf die maximale
Belastbarkeit des Pflegebettes.

• Anwendungsteil Typ B

• Hinweis auf die Bedienungsanleitung

• Schutzklasse II (schutzisoliert)
IP 44 = Schutzart (Spritzwassergeschützt)

Das Bauteilschild befindet sich im unteren
Bereich des Aufrichterrohrs und zeigt u.a.
folgende Angaben:

• Warnhinweis auf die maximale
Belastbarkeit des Aufrichters.

• Artikelbezeichnung

• Hinweis auf die Bedienungsanleitung
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Brückenstecker (3) und des Hand-
schalters (4) wie im Foto gezeigt in die
Steckleiste der Doppelmotor-Einheit
einstecken.

➨

Brückenstecker und
Handschalter einstecken

16.4 Grundstellung der Doppelmotor-Einheit
Hubkolben NICHT in
Grundstellung

Hubkolben in Grund-
stellung

absenken

Kopfteil absenken

Fußteil absenken

Kopf- und Fußteil
gleichzeitig absenken
(RESET-Funktion*)

HINWEIS:
Nach der Rückstellung können
die Stecker des Handschalters
und der Kontrollbox für die
weitere Montage an der Einheit
belassen werden.

Netzstecker ziehen.➨

Netzstecker einstecken und den
Hubkolben durch Betätigen des
entsprechenden Taste (absen-
ken) am Handschalter zurück-
fahren.

➨

Grundstellung Doppelmotor-Einheit
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16.5.1 Kontrollbox an Doppelmotor-Einheit
anschließen

Brückenstecker herausziehen und
Stecker der Kontrollbox (2) in die
Steckbuchse einstecken.

➨

Abdeckung der Steckerleiste (1) aufset-
zen und befestigen.

➨

➨ Die zwei Senkkopfschrauben (St 3 x 20)
der Abdeckung lösen und Abdeckung (1)
entfernen.

HINWEIS:
Die Position der Kontrollbox und Art
der Kabelverlegung hängt von der
Pflegebettausführung ab.

16.5 Kontrollbox (Option)

Kontrollbox

Abdeckung entfernen

Stecker einstecken

16.5.2 Kabel Kontrollbox verlegen

Vorbereitung*:
Drei Kabelsicherungen (1) mit den kurzen
Befestigungsbändern (2) in regelmäßigen
Abständen an der Kette Fußseite befestigen.

➨

Kabelsicherungen
befestigen

Beachten Sie bei der Kabelverlegung:
• Kabel ohne Zugspannung verlegen
• großen Durchhang der Kabel vermeiden
• Kabel eng an Verlegungskette anlegen
• Kabel nicht in die Nähe von Quetsch-

oder Scherstellen verlegen

*Casa Med Ultra 4 und Casa Med Classic 4 / **Casa Classic Plus

Kontrollbox an der Fußseite*
Spiralkabel entlang der Verlegungskette
zur Fußseite verlegen und mit drei Kabel-
sicherungen (1) sichern.

➨

Kontrollbox am Seitengitter**
Spiralkabel freihängend zum Seitengitter
verlegen.

➨ K
o

n
tr

o
llb

o
x

Motor-
welle

Kopfseite

Fußseite
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a

b
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l
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Position der Kontrollbox

Adapterplatte entfernen

16.5.3 Kontrollbox am Casa Med Ultra 4 und
Casa Med Classic 4 montieren

Die Kontrollbox (1) wird am fußseitigen
Hubmotor montiert.

Kontrollbox aufschieben

Verlegung des Kabels der Kontrollbox
prüfen.

Das Kabel der Kontrollbox darf auch
beim Anheben und Absenken des
Pflegebettes nicht eingeklemmt oder
geknickt werden.

➨

Kontrollbox (1) von unten auf den Halter
am Hubmotor (4) aufschieben und
einrasten.

➨

Verriegelungslasche (2) der Adapter-
platte auf der Rückseite der Kontroll-
box eindrücken und Adapterplatte (3)
aus den Führungen entfernen.

➨

Kontrollbox
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Position der Kontrollbox

Adapterplatte entfernen

Kontrollbox aufschieben

16.5.4 Kontrollbox am Casa Classic Plus
montieren

Die Kontrollbox (1) wird an der Fußseite des
Seitengitters montiert.

Halter für Kontroll-
box montieren

Verriegelungslasche (2) der Adapter-
platte auf der Rückseite der Kontroll-
box eindrücken und Adapterplatte (3)
aus den Führungen entfernen.

➨

Verlegung des Kabels der Kontrollbox
prüfen.

Das Kabel der Kontrollbox darf auch bei
hochgezogenem Seitengitter nicht
eingeklemmt oder geknickt werden.

➨

Schieber (4) auf den oberen Holm
des Seitengitters (5) aufschieben
und seitliche Sicherungsschraube
(6) eindrehen.

➨

Kontrollbox

Kontrollbox (1) von unten auf den Halter
(4) aufschieben und einrasten.

➨
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16.6 Verriegeln der Pflegebettverstellungen mit der
Kontrollbox

Das Verriegeln der einzelnen Verstellungen
erfolgt über die Drehschalter der Kontroll-
box.
Die Symbole auf der Kontrollbox und die
Stellung der Drehschalter zeigt an welche
Funktion verriegelt ist.

Beispiel: Kopfteil-
Verstellung verriegelt

Beispiel: Kopfteil-
Verstellung entriegelt

Kopfteil-Verstellung

Fußteil-Verstellung

Betthöhen-Verstellung

verriegelt entriegelt

= Funktion entriegelt

 = Funktion verriegelt

Kontrollbox

Lebensgefahr durch Lageänderung des Patienten!
• Verriegeln Sie alle Verstellfunktionen des Pflegebettes für den

Handschalter, bei denen die Lageänderung zur Gefährdung des
Patienten führt (Rücksprache mit Arzt).

• Berücksichtigen Sie beim Verriegeln der Verstellmöglichkeiten
immer den Zustand des Patienten.

Verriegelung durch Betätigen der ent-
sprechenden Funktionstaste am Hand-
schalter testen (siehe Kapitel 9.4).
Die Verstellung darf sich nicht bewegen.
Bei fehlerhafter Verriegelung Kontrollbox
oder Doppelmotor-Einheit auswechseln.

➨
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16.7 Kontrollbox mit Trendelenburg´scher Lage

16.7.2 Aufladen der Doppelmotor-Batterie

Lagern:
Die entladene Batterie nicht über längere Zeit lagern.
Batterie einmal monatlich nachladen.

16.7.3 Lagern und Entsorgen der Doppelmotor-Batterie

Entsorgung:
Altbatterien müssen nach den Bestimmungen der jeweiligen
Länder den entsprechenden Entsorgungsstellen übergeben
werden.

16.7.1 Allgemeine Hinweise
Bei der Verwendung einer Kontrollbox mit Drucktasten für die
Trendelenburg´sche Lage ist die vorhandene Doppelmotor-Einheit durch
eine, mit einer wiederaufladbaren Batterie ausgestatteten, Doppelmotor-
Einheit zu ersetzen.
Die Batterie gewährleistet, dass das Pflegebett auch bei Spannungsaus-
fall in die Trendelenburg´schen Lage gefahren werden kann
(gefordert nach EN 60601-2-38).
Alle Verstellungen des Pflegebettes können mit der Batterie 5- bis 15-
mal bedient werden. Die Anzahl der Bedienungen ist vom Patienten-
gewicht und der angewählten Verstellung abhängig.

➨ Zum Aufladen der Batterie, Netzstecker in gut erreichbare Steckdo-
se einstecken (Hinweise im Kapitel 9.2 beachten).

• die Ladezeit beträgt minimal 12 Stunden (z.B. über Nacht)

• der Netzstecker kann über längere Zeit am Stromnetz belassen
werden, ein Überladen der Batterie ist durch eine Schutz-
schaltung  ausgeschlossen

Trendelenburg´sche Lage
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16.7.4 Einstellen der Trendelenburg´schen Lage an der Kontrollbox

Zubehör

16.8 Zubehör der Pflegebetten

Handschalter

Kontrollbox

Das Zurückfahren des Pflegebettes in
die waagerechte Lage erfolgt durch die
Taste „Bettgestell absenken“ (3) des
Handschalters.

➨

➨ Kopfseite (1) oder Fußseite (2) des
Pflegebettes über den Taster der
Kontrollbox anheben.

Bedienung:

Lebensgefahr durch Lageänderung des Patienten!
• Nehmen Sie diese Verstellung des Pflegebettes nur auf Anord-

nung und in Anwesenheit eines Arztes vor.

CasaTableau
Best.-Nr.: M5-04-001-001
(für 90 cm breite Liegeflächen)
Best.-Nr.: M5-04-002-001
(für 100 cm breite Liegeflächen)

Bettzeugablage
Casa Med Ultra 4 / .... Med Classic 4 / .... Classic Plus
Best.-Nr.:  L6-07-000-000

Urinflaschenhalter
Best.-Nr.: 03-20-000-000-00

Infusionshalter
Best.-Nr.: D1-01-001-010






